
Drei Landesmeistertitel für Angelika Peddinghaus  
 

„Badmintonoldies“ mit fünf Titeln und diversen Podestplätzen bei der Landesmeisterschaft 
 

(as) Die Landesmeisterschaft O 35 in Cuxhaven wurde für die Schaumburger Badmintonspieler zu 
einem vollen Erfolg. Insgesamt zehnmal durften die Aktiven bei der Siegerehrung das Podest 
besteigen. Erfolgreichste Spielerin wurde Angelika Peddinghaus von der SG Eilsen/Bückeburg, die in 
der Altersklasse O 55 alle drei möglichen Titel holte. Im Dameneinzel setzte sich Peddinghaus im 
entscheidenden Spiel ganz knapp mit 17:21/21:13 und 21:18 gegen ihre Vereinskameradin Dagmar 
Vogeler-Kreusel durch und verwies diese somit auf Platz zwei. Im Gemischten Doppel waren nur zwei 
Paarungen am Start. Gemeinsam mit dem Bückeburger Walter Beißner holte Angelika Peddinghaus 
den Titel durch einen souveränen 21:13/21:9 Erfolg gegen Lothar Bollin und Doris Westermann (MTV 
Nordstemmen/VT Rinteln). Im Damendoppel gingen Westermann und Peddinghaus dann gemeinsam 
auf Titeljagd. In ihren drei Gruppenspielen setzte sich die Schaumburger Paarung souverän ohne 
Satzverlust durch und holte überlegen den Titel; der Hattrick für Angelika Peddinghaus war somit 
perfekt. Auch die restlichen Titel in der Altersklasse O 55 sicherten sich die Spieler aus dem 
Schaumburger Land. Leider war die Auslosung im Herreneinzel etwas unglücklich, so dass sich im 
Viertelfinale bereits Walter Beißner aus Bückeburg und der Rintelner Wolfgang Sonnabend gegenüber 
standen. Der Weserstädter behielt mit 21:14 und 21:19 die Oberhand und traf im Halbfinale auf seinen 
Mannschaftskollegen Walter Westermann. Auch hier konnte sich Wolfgang Sonnabend in zwei Sätzen 
mit 21:18 und 21:16 behaupten. Im Finale gegen Erik Jelby aus Salzgitter krönte der Rintelner dann 
seine Leistung und holte sich mit einem 21:14 und 21:18-Erfolg verdient den Titel. Walter Westermann 
gewann das kleine Finale kampflos und wurde Dritter. Und auch im Herrendoppel führte bei der 
Entscheidung um den Titel kein Weg an den Schaumburger Paarungen vorbei.  
In einer Vierergruppe wurde der Landesmeister ausgespielt und nachdem sowohl die Paarung Walter 
Beißner/ Walter Westermann wie auch Wolfgang Sonnabend mit seinem Partner Adam Kulinski aus 
Cloppenburg die ersten beiden Spiele gewonnen hatten, kam es im direkten Vergleich zum Duell um 
den Titel. In einem sehr ausgeglichenen Spiel setzte sich die Paarung Sonnabend/Kulinski nach drei 
umkämpften Sätzen durch und der Rintelner Sonnabend holte sich seinen zweiten Meistertitel. Im 
Gemischten Doppel startete Wolfgang Sonnabend an der Seite von Silke Düwel aus Göttingen in der 
Altersklasse O45. Obwohl die gemeinsame Spielpraxis fehlte, konnten sie ins Finale gegen die 
Paarung Sprotte/Gredner (Wettbergen/Salzgitter) einziehen. Dort unterlagen Sonnabend/Düwel zwar 
mit 15:21 und 16:21, waren mit dem zweiten Platz aber trotzdem zufrieden. In der Altersklasse O 40 
startete Bettina Krachudel von der SG Eilsen/Bückeburg in drei Disziplinen und erreichte im 
Damendoppel Platz vier mit ihrer Partnerin Christa Sprotte sowie Platz fünf im Dameneinzel und im 
Gemischten Doppel mit Ulrich Jahnel aus Langenhagen. Die hervorragenden Leistungen wollen die 
Schaumburger Badmintonspieler auf der Mitte März stattfindenden Norddeutschen Meisterschaft 
bestätigen, die in Luckau ausgerichtet wird.  


